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„Wenn diese schweigen werden, so werden die Steine schreien.“ Lukas 19,40 – Was für eine 
 

 
Ein Machtwechsel der Liebe: Gnade und Vergebung anstelle von Gericht und Strafe. Nicht Gewalt, sondern Sanft- 
heit. Liebe und nicht brutale Herrschaft! Die allergrößte Tat Gottes seit der Schöpfung. Als es begann, musste es hi-
nausgerufen werden! Wenn nicht die Menschen, die Steine hätten es geschrien! Ich möchte ein lebendiger Stein 
sein, der Gottes große Taten in die ganze Welt hinausträgt. Daran soll mich nichts und niemand hindern. 
Kein Stein kann Jesus im Grab halten! Wer mit Jesus sein Leben teilt, mit dem teilt ER SEINE Ewigkeit! 
 

  
mie die jeweiligen Mitarbeiter, die er betreut, zu kämpfen haben. Im Verlauf unseres intensiven Austausches haben 
wir diesmal vor allem die besonderen Herausforderungen im Missionarsleben angesprochen: Von der Vorberei–
tungszeit in der sendenden Gemeinde, Bewerbung, Kandidatenzeit, Unterstützung in Gebet und Finanzen, Einsatz–
land und internationales Team vor Ort, Sprache lernen, kulturelle Anpassung, geeignete Schulbildung für die Kin–
der, Krisen, Konflikte, Eheprobleme, geistliche Kämpfe, Heimatdienst, Auswertungsgespräch (Debriefing), Fortbil–
dung, Rückkehr, Ruhestand und viele weitere verwandte Themen. Wir fühlen uns so beschenkt und bereichert, in 
diesem internationalen Kontext arbeiten zu dürfen. Unmittelbar nach Ende der Zoomkonferenz, kurz vor Mitter– 
nacht, meldete sich noch unser Kollege George aus Ghana völlig überraschend bei uns: „Hab mich so gefreut 
euch zu sehen und von eurem Erleben zu hören. Eure Erfahrungsberichte haben mich berührt. Gerne bete ich für 
euch. Bitte schickt mir eure Anliegen!“ Das haben wir dann gleich und gern getan – trotz vorgerückter Stunde… 
Überraschende Reaktionen... 
Über eure persönlichen Rückmeldungen auf unsere monatlichen GU’s freuen wir uns immer sehr. Zwei davon – 
auf unseren letzten Rundbrief – möchten wir speziell erwähnen: S., unser Mitarbeiter mit Schlafstörungen, hat eine 
neue Gebetsunterstützerin gewonnen. Kaum war S.’s Anliegen ‘draußen’, meldete sich A.,: Gott hätte ihr S. sehr 
aufs Herz gelegt: „Ich möchte so gerne Kontakt mit ihm und seiner Familie aufnehmen, könnt ihr mir dabei helfen?“ 
– Bald danach rührt sich E. bei uns. Als Geschäftsmann stand er direkt vor dem Konkurs. Er konnte seine Mitar–
beiter nicht mehr entlohnen. Buchstäblich in letzter Minute geschah das Wunder: Ein verloren geglaubter sehr gros- 
ser Auftrag kam völlig unerwartet zurück an ihn. Das hat seinen Betrieb gerettet! Aus tiefster Dankbarkeit darüber 
wolle er nun Fam. H. in den USA mit einem Betrag unterstützen, damit sie unser PIEU–Team möglichst bald in der 
Mitarbeiterbetreuung verstärken kann. Wir sind beides: Überwältigt und von Herzen DANKBAR! 
Wir brauchen eure Hilfe! 
Übrigens – für unsere nächsten GU’s brauchen wir unbedingt eure Hilfe! Was ihr schon immer mal fragen woll–
tet... Zu unserer Familie, Arbeit, unserem Glauben, unserer Gemeinde etc. – jetzt ist EURE CHANCE! Bitte schickt 
uns eure Fragen. Wir werden gerne auf eure Fragen, so gut es eben geht, in den kommenden GU’s eingehen! 
 

  
oder für Familien mit Kindern) findet ihr hier: https://www.30TageGebet.de/heftbestellung/ . – Betet ihr mit? 
Ausstreuen auf Hoffnung... 
Unsere Rolle in manchen Entwicklungen um uns herum ist oft klein! Wir selber streuen nur die 
Samen, oder wir dürfen die richtigen Menschen miteinander verknüpfen. Immer wieder sind wir 
überwältigt davon, was Gott gedeihen lässt, manchmal jedoch werden wir ganz gefordert! Für die 
Verbundenheit mit jedem von euch sind wir sehr DANKBAR! Wir wünschen euch allen eine ge–
segnete Passionszeit und eine ganz neue Vorfreude auf das kommende Auferstehungsfest! 
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  DANKE FÜR EURE MITARBEIT! 
 

  Unser Dienst wird ausschließlich 
  aus Spenden finanziert. 

Gebetsecke 

 Dank für: 
 

 • Die beste Botschaft aller Zeiten 
 • PI–Member Care–Kollegen weltweit 
 • Ermutigende Rückmeldungen 
 • Euch alle als unser Missions–Team 

 Bitte für: 
 

 • Angefragte Seelsorge und Mentoring 
 • Hans–Georgs Predigttermine 
 • Forum–Gemeinde im Lockdown 
 • Homeschooling unserer vier Enkel 

 

Was bewegt euch? 
Wofür dürfen wir beten? 

 

 
Begeisterung! Menschenmassen sind aus dem Häuschen. Jesus zieht auf einem Esel  
reitend in Jerusalem ein. Man reißt die Zweige von den Palmen und sich selbst die 
Kleider vom Leib. Laut rufend: „Hosianna“… „Herr hilf!“ Es ist nicht nötig, dass die 
Steine schreien, die Menschen werden nicht zum Schweigen gebracht. Die Sehnsucht 
nach Freiheit und Wohlstand ist groß. Doch es kommt anders! Der neue König wird  
nicht eingesetzt. Am Dienstag ist Jesus noch Mittelpunkt der jubelnden Menge, am 
Freitag hängt er am Kreuz. Passion statt Machtwechsel. Kreuz statt Thron. Blut statt 
Brot. Tod statt neuem Leben. Hier findet der größte Machtwechsel aller Zeiten statt. 

Australien – Thailand – Hongkong… 
Ghana – Schottland – England – Österreich – Kanada… – das sind die 
Länder, in denen unsere internationalen PI-Member Care–Kollegen stationiert 
sind. Bei einer spannenden Zoombegegnung mit diesen Mitarbeitern war es 
bei uns in Europa spät am Abend, während im pazifischen Raum der neue 
Tag schon lange angebrochen war. Der erste Versuch scheiterte, weil wir alle 
wegen des Datums und der Zeitzonen etwas verwirrt waren. Jeder der Teil–
nehmer hatte Gelegenheit zu erzählen, mit welchen Auswirkungen der Pande-  

„30 Tage Gebet für die Islamische Welt“ 
Während der Zeit des islamischen Fastenmonats Ramadan beten Christen für Muslime in 
ihrer Nachbarschaft und weltweit. Am 13. April 2021 beginnt die Fastenzeit für 1,2 Milliar– 
den Muslime und sie endet am 12. Mai. Dieses Jahr stehen verschiedene Städte im Fokus 
der Gebetsinitiative. Interessante Informationen zu dieser Gebetsaktion (für Erwachsene 
 


